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Prof. Dr. Gabi Jeck-Schlottmann zur Rektorin  
der DHBW Mosbach gewählt 

Stuttgart, 18. Februar 2014 – Der Hochschulrat der Dualen Hochschule Baden-

Württemberg Mosbach hat Prof. Dr. Gabi Jeck-Schlottmann zur neuen Rektorin 

gewählt. Die bisherige Prorektorin der DHBW Mosbach ist bereits seit 1987 als Pro-

fessorin im Fachbereich Wirtschaft tätig und hat die positive Entwicklung und das 

rasante Wachstum des Standortes Mosbach mit seinen Außenstellen in Bad 

Mergentheim und Heilbronn aktiv begleitet und unterstützt. Jeck-Schlottmann tritt 

die Nachfolge von Prof. Dr. Dirk Saller an. Der Ministerpräsident muss die Wahl 

noch bestätigen. 

 

„Ich freue mich sehr über dieses Wahlergebnis und das Vertrauen, das mir der Hoch-

schulrat damit entgegenbringt. Primäres Ziel bleibt weiterhin, die DHBW Mosbach als 

attraktiven Studienort für Studierende, Lehrende und Duale Partner zu erhalten und 

weiterzuentwickeln“, so Prof. Dr. Gabi Jeck-Schlottmann nach der Wahl. Jeck-

Schlottmann studierte Wirtschaftspädagogik an der Universität des Saarlandes in 

Saarbrücken und promovierte 1987 zum Dr. rer. oec. im Studienbereich Wirtschafts-

wissenschaften mit Schwerpunkt Marketing. Bevor sie ihre Tätigkeit an der damaligen 

Berufsakademie Mosbach aufnahm, war sie wissenschaftliche Mitarbeiterin am Insti-

tut für Konsum- und Verhaltensforschung an der Universität des Saarlandes mit Lehr- 

und Forschungsaufgaben sowie diversen Beratungsprojekten im Bereich Marketing 

und Werbung. 

 

Aufgrund ihrer langjährigen Tätigkeit an der DHBW Mosbach verfügt Prof. Dr. Jeck-

Schlottmann über eine hervorragende Kenntnis in allen Bereichen der Lehre, For-

schung und hochschulinternen Strukturen der DHBW. Sie war seit 2006 stellvertreten-

de Direktorin und Studienbereichsleiterin Wirtschaft der damaligen Berufsakademie 

Mosbach und nach Umwandlung der Berufsakademien in die Duale Hochschule Ba-

den-Württemberg im Jahr 2009 Prorektorin und Dekanin der Fakultät Wirtschaft der 

DHBW Mosbach. Als künftige Rektorin leitet Jeck-Schlottmann den drittgrößten DHBW 

Standort mit den Campus Bad Mergentheim und Heilbronn und insgesamt über 4.500 

Studierenden. 

 

„Ich bedanke mich bei Prof. Dr. Dirk Saller für seine hervorragende Arbeit, mit der er 

maßgeblich zum Wachstum des Standortes Mosbach beigetragen hat. Prof. Dr. Gabi 

Jeck-Schlottmann gratuliere ich sehr herzlich zu ihrer Wahl. Mit ihr leitet eine kompe-

tente Kennerin der DHBW mit langjähriger Erfahrung in der Fakultät Wirtschaft unse-
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ren Standort in Mosbach mit den Außenstellen in Bad Mergentheim und Heilbronn, 

die sie sicher mit viel Engagement und Tatkraft erfolgreich weiterentwickeln wird. Ich 

freue mich sehr auf die weitere Zusammenarbeit“, so DHBW Präsident Prof. Reinhold 

R. Geilsdörfer nach der Wahl. 

 

 

Foto: Die künftige Rektorin der DHBW Mosbach, Prof. Dr. Gabi Jeck-Schlottmann. 
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Die Duale Hochschule Baden-Württemberg mit Sitz in Stuttgart ist die erste duale, praxisin-
tegrierende Hochschule in Deutschland. Gegründet am 1. März 2009 basiert sie auf dem seit 
rund 40 Jahren erfolgreichen dualen Studienkonzept der baden-württembergischen Berufs-
akademie. Mit derzeit 34.000 Studierenden, über 9.000 kooperierenden Unternehmen und 
sozialen Einrichtungen sowie 125.000 Absolventinnen und Absolventen ist die Duale Hoch-
schule Baden-Württemberg die größte Hochschule des Landes. In Anlehnung an das US-
amerikanische State University-Modell verfügt die Duale Hochschule Baden-Württemberg 
über eine Organisationsstruktur auf zentraler und örtlicher Ebene. Dabei bilden die acht 
Standorte und vier Campus in Heidenheim, Karlsruhe, Lörrach, Mannheim, Mosbach, Stutt-
gart, Ravensburg und Villingen-Schwenningen bzw. Bad Mergentheim, Friedrichshafen, 
Heilbronn und Horb mit ihren Kompetenzen und ihrer engen Vernetzung mit den regionalen 
Unternehmen und sozialen Einrichtungen die tragenden Säulen der DHBW. 
 


